Kumulatives Lernen
Arbeitsblätter für die Jahrgangsstufe 8 (RS) – Lineare Funktionen
Wechsel zwischen verschiedenen Darstellungsformen
Die folgenden Arbeitsblätter erfordern den Wechsel zwischen verschiedenen Darstellungsformen und Verständnisebenen (verbal, numerisch, graphisch, symbolisch). Die Schüler üben die Übertragung von einer Darstellungsform in die anderen. Dabei werden die Repräsentationsformen Text, Tabelle, Graph und Gleichung systematisch parallel nebeneinander behandelt, um im Sinn eines kumulativen Lernens ein vertieftes begriffliches Verständnis zu erzielen. Die Aufgaben wurden in Jahrgangsstufe 8 der Realschule erprobt.
Autoren: Katja und Stephan Mohr aus Ebrach (der Text der Aufgabe zum Alkoholgehalt im Blut wurde der Aufgabensammlung Smart entnommen).
Anmerkungen zur ersten Aufgabe:
Der „Alkoholspiegel“ im Blut wird angegeben als Massenanteil des Alkohols in der gesamten Körperflüssigkeit (diese macht bei Frauen etwa das 0,6-fache des Körpergewichts aus, bei Männern das 0,7-fache). In der Leber eines gesunden Mannes werden pro Stunde etwa 0,1 g Alkohol pro Kilogramm Körpergewicht abgebaut (im für die Verkehrstüchtigkeit relevanten Bereich kann von einer linearen Abnahme des Blutalkoholgehalts ausgegangen werden).
Beispiel: 

Für einen 90 kg schweren Mann mit einem Blutalkoholgehalt von 1,5 Promille beträgt die Masse des Alkohols in der Körperflüssigkeit.
1,5 ‰ ( 0,7 ( 90 kg = 95 g

In 1 Stunde werden 90 ( 0,1 g = 9 g Alkohol abgebaut, das entspricht 

9 g / 0,7 ( 90 kg = 0,14 ‰ der Masse der Körperflüssigkeit.
Damit sinkt der Zahlenwert für den Blutalkoholgehalt in Promille stündlich um 0,14. (Für Berechnungen in der Gerichtsmedizin werden die Werte 0,15 für Männer und 0,10 für Frauen angesetzt.)
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Alkohol und Autofahren passen nicht zusammen. Das leuchtet ein. Aber die wenigsten wissen, wie langsam Alkohol im Körper abgebaut wird. Der durchschnittliche Abbauwert beträgt lediglich 0,15 Promille stündlich. Weder Schlaf noch starker Mokka können dies beschleunigen. Wer z. B. nach einer Feier um Mitternacht einen Alkoholspiegel von 1,5 Promille hat, kann sich leicht ausrechnen, wann er wieder restlos nüchtern ist. Denn bereits bei 0,3 Promille muss ein Fahrer mit einer Geldstrafe und Führerscheinentzug rechnen, selbst dann, wenn er lediglich Anzeichen von Fahrunsicherheit zeigt. Bei 0,5 Promille liegt auf jeden Fall eine Ordnungswidrigkeit vor, die mit Fahrverbot, Geldstrafe und Punkten in Flensburg geahndet wird.
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